
946.223.8 

Liechtensteinisches Landesgesetzblatt 
Jahrgang 2021 Nr. 170 ausgegeben am 20. Mai 2021 

 

Verordnung 
vom 18. Mai 2021 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Syrien 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schweizeri-
schen Rechtsvorschriften und der Beschlüsse des Rates der Europäischen 
Union vom 31. Mai 2013 (2013/255/GASP) und 6. Mai 2021 (GASP) 
2021/751 verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 12. Juni 2012 über Massnahmen gegenüber Sy-
rien, LGBl. 2012 Nr. 159, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abge-
ändert: 
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Anhang 8 Bst. A Ziff. 34 

 Name Angaben zur Identität Gründe 

34. Nizar AL-ASSAD 
(alias al-Asad, As-
sad, Asad, Assaad, 
Asaad, Al-Assaad) 

Geburtsdatum: 2.3.1948 
oder 23.3.1948 oder März 
1948; 
Staatsangehörigkeiten: 
syrisch, libanesisch und 
kanadisch; 
Syrischer Reisepass Nr.: 
011090258; 
Libanesischer Reisepass 
Nr.: RL0003434; 
Kanadischer Reisepass 
Nr.: AG629220; 
Geschlecht: männlich 

Führender syrischer Ge-
schäftsmann mit engen Be-
ziehungen zum Regime. 
Steht in Verbindung mit 
den Familien Assad und 
Makhlouf. 
War in dieser Eigenschaft 
Teil, Nutzniesser oder an-
derweitig Unterstützer des 
syrischen Regimes. 
Führender Ölinvestor so-
wie Gründer und Leiter des 
Unternehmens Lead Con-
tracting & Trading Ltd. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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